
I. A. Allg. Ornamente, a) Deutfche Schule. i 3 

R B 
Kupferftecher, arbeitete zwifchen i53o u. i55o. Bartfeh IX. 5. Monogr. Nr. 281. Paffavant IV. O4. 

Zwei chimärifche Figuren bei einem Pferdefchädel, aus welchem Blattwerk, 
herauswächft. qu. 8. Fehlt B und P. (2083.) 

S 
Goldfehmied und Kupferftecher im Anfänge des 16. Jahrhunderts. Bartfeh VIII. t3. 

Monogr. Nr. 288. Paffavant III. 47* 

Meflerfcheide, niellenartig in der eigenthümlichen Manier des Meiflers. Oben 
ein Gaftmahl, in der Mitte ein Apoftel, unten ein gefefTelter Amorknabe 
in Laubwerk, fchm. Fol. Fehlt B. und P. (D. 179*') 

V G 
Kupferftecher in der erften Hälfte des 16. Jahrhunderts. Bartfeh IX. 22. Monogr. Nr. 3t8. 

Paffavant IV. 157. 

Laubornament mit dudelfackblafendem Genius. 8. B. 2.(916.) 
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♦ •** 

Kupferftecher im Anfänge des 16. Jahrhunderts. 

Laubornament aus einer Vafe hervorwachfend. Monogramm und Jahreszahl 
zu beiden Seiten der Vafe. Höhe 2" 2"', Breite 1" 2"'. (915.) 

Kupferftecher in der Mitte des 16. Jahrhunderts. 

Titel einer Folge mit weißen Schweifarabesken auf fchwarzem Grund, bez.: 
»das Werk Lobet den Meifter etc.« qu. 8. (D. 222.) 

Unbekannt 

2 Bl. Dolchfcheiden, Pflanzenornament auf weißem Grund; eine bez. 15 20. 
8. (D. 225.) . 

2 Bl. Pflanzenornament-Friefe desfelben Styls, eines fymmetrifch, eines als 
Hälfte; letzteres bez. i5 3o. qu. 8. (D. 226.) 

Aehnlicher Fries, größere Platte. Um etwa 3 Zoll verfchnitten. qu. 8. 
(D. 227.) . 

Dolchfcheide. Auffteigendes Laubwerkornament mit Flöte fpielendem Genius. 
Schm. 8. (1657.) 

Aehnliches kleines Friesornament auf fchraffirtem Grunde, kl. qu. 8. (D. 228.) 
Ornament. Laubwerk aus einer Vafe herauswachfend, auf weißem Grunde. 

Moderne Copie. h. 8. (694.) 

Unbekannt 

Blattornament auf fchraffirtem Grunde; als fortlaufender Fries gedacht, qu. 8. 
B. X. p. i54- Nr. 19. (279.) 

Ornament. Eine weibliche Halbfigur in Akanthusranken ausgehend, rechts 
ein Knabe, qu. 8. Rothbrauner Druck, qu. 8. B. X. i53. Nr. i3. (674.) 


